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HEIDEKREIS. Wer zur bevorste-
henden Urlaubszeit unterhaltsamen 
Lesestoff und andere Medien im Ge-
päck haben möchte, sollte sich jetzt 
bevorraten, denn vom 26. Juni bis 28. 
Juli macht der Bücherbus des Land-
kreises Heidekreis Sommerpause. 

In der Fahrbücherei stehen zahlrei-
che Neuerscheinungen und beliebte 
Hörbücher für jung und alt zur Aus-
leihe bereit. Von der Lüneburger Hei-
de über die Nord- und Ostsee bis hin 
zu den Alpen bietet der Buch markt in 
diesem Jahr viele regionale Krimis, 
die für die zahlreichen Krimi leserinnen 
und -leser angeschafft wurden. Emp-
fehlenswert ist zum Beispiel der Frei-
zeitplaner „Wer mordet schon in der 
Lüneburger Heide?“ mit elf Ge-
schichten und 125 Freizeittips von 
Kathrin Hanke und Claudia Kröger - 
ein originelles Buch, das Spannung 
und Ausflugstips in der Heide gleich 

miteinander verbindet. Auch aktuelle 
Reise-, Rad- und Wanderführer, zum 
Beispiel über den Heidschnucken-
weg oder den Elbe-Radweg, können 
entliehen werden und steigern die 
Vorfreude auf die Ferienzeit. 

Für Kinder sollten interessante Bü-
cher eingepackt werden, da der Ur -
laub auch Zeit zum Vorlesen und 
Lesen üben bietet. Auch Bastel- und 
Beschäftigungsbücher, Ratgeber 
zum Geocaching, Angeln, Kinderfe-
ste gestalten und für Sport und  Spiel 
sind im Sortiment. Als Anreiz zum 
Lesen können Kinder und Jugendli-
che, die zwei Bücher ausleihen, ab 
sofort eine DVD gratis über die Ferien 
mitnehmen. Neue Hörspiele auf CD 
sowie Wii-Spiele ergänzen das viel-
fältige Angebot. Für Schulanfänge-
rinnen und Schulanfänger kann wie-
der von den Eltern ein Leserausweis 
für die Schultüte beantragt werden. 

Zum  Schuljahresbeginn steht dann 
für sie eine Büchertasche der Aktion 
„Leo  Lesepilot“ zum Abholen bereit. 

Alle Nutzerinnen und Nutzer mit 
gültigem Leserausweis haben die 
Möglichkeit, auch Medien per Down-
load über das  Portal „NBib24“ auf 
die verschiedensten mobilen Endge-
räte herunter zuladen. Pünktlich zum 
Sommerstart haben die „NBib24“-
Lektoren fleißig eingekauft  und hal-
ten wieder etliche Neuheiten bereit. 
Nähere Informationen zum Fahrplan 
können telefonisch unter der Ruf-
nummer (05191) 970624 oder im 
Internet unter der Adresse www.
fahrbuecherei-heidekreis.de erfragt 
werden. Per E-Mail fahrbuecherei@
heidekreis.de oder auch telefonisch 
können Vorbestellungen aufgegeben 
und Medien über die Ferien verlän-
gert werden.

Fahrbücherei macht Pause
Rechtzeitig vor den Ferien mit Lesestoff versorgen

Die ersten Kinder haben sich in der Fahrbücherei schon mit Lesestoff für die Ferien ausgestattet.

SOLTAU (suv). „Der Raum war ein-
fach karg, kalt und hallend“ - netter 
kann es Jörg Zimmermann nicht be-
schreiben. Umso mehr freut sich der 
Leiter des Soltauer Finanzamtes nun 
über die Verschönerung des Bespre-
chungszimmers: Im Gebäude A zie-
ren jetzt sechs große Filzbilder die 
Wände, bringen Farbe in den Raum 
und sorgen zudem für eine angeneh-
me Akustik. Ein weiteres buntes 
Werk schmückt das Treppenhaus der 
Behörde. Geschaffen haben sie die 
Schüler der Klasse 9L1 des Soltauer 
Gymnasiums in einem Gemein-
schaftsprojekt mit der Felto-Filzwelt. 
Zur Einweihung hatte Zimmermann 
alle Beteiligten am vergangenen Frei-
tag ins Finanzamt eingeladen.

Der starke Hall im Besprechungs-
raum sei stets unangenehm gewe-

sen, so der Finanzamtsleiter: „Alter-
nativ hätten wir auch einfach eine 
Schallschutzdecke einziehen kön-
nen“, doch so etwas gebe es zum 
einen überall, zum anderen mache 
sie die Räumlichkeiten nicht eben 
freundlicher. So kam die Idee auf, in 
Soltau als Stadt, die für die Filz-Ver-
arbeitung bekannt ist, etwas Beson-
deres für das Zimmer zu schaffen. 
Schließlich sei laut Zimmermann die 
Entscheidung gefallen, anstatt grau-
er und eintöniger Deckenelemente 
lieber farbenfrohe Filzbilder zu ver-
wenden: „Unser Wunsch war nicht 
nur eine optische Aufwertung, son-
dern die Objekte sollten außerdem 
ein wenig drei dimensional und somit 
schallschluckend sein.“

Für das Projekt holte Lehrerin Lena 
Meyer-Haase Angelika Bonas mit ins 

Boot, die sich mit der Verarbeitung 
von Filz auskennt: „Zum Ausschnei-
den werden passende Werkzeuge 
benötigt“, so die Filzexpertin. Das 
Material steuerte die Felto-Filzwelt 
bei, die Rahmen - dick ausgekleidet 
mit dem Werkstoff - fertigte ein 
Tischler an. Im Kunstunterricht ver-
wandelten die Schüler dann die 
großflächigen „Schallschlucker“ in 
echte „Hingucker“: „Inspiration wa-
ren die Arbeiten von Sonia und 
Robert Delaunay, die Schüler sollten 
aber auch ihre eigenen Ideen einbrin-
gen“, erläutert Meyer-Haase. In 
Gruppenarbeit fertigten die Jugend-
lichen in gut zwei Monaten sieben 
abstrakte Filzbilder. „Es hat allen viel 
Spaß gemacht“, freut sich die Studi-
enrätin. Und Zimmermann ergänzt: 
„Jetzt ist es ein optisch und aku-
stisch ansprechender Raum.“

Buntes Finanzamt
Schallschutz-Projekt von Gymnasium

Eines der Filzbilder, die Studienrätin Lena Meyer-Haase und Filzexpertin Angelika Bonas (oben v. li.) zusammen 
mit der Klasse 9L1 des Soltauer Gymnasiums gefertigt haben, hängt der Leiter des Finanzamtes der Böh-
mestadt, Jörg Zimmermann (unten re.), persönlich auf. Das bunte Werk schmück das Treppenhaus des Ge-
bäudes, die anderen Arbeiten zieren die Wände des Besprechungsraumes und sorgen dort zudem für eine 
gute Akustik. Foto: suv

Tolle Mischung lockte
Heidemarkt in Bispingen feierte erfolgreich 44. Au�age

An den verschiedenen Veranstaltungsplätzen warten Musik und Leckereien sowie zahlreiche Aktionen auf die 
Besucher des Heidemarktes in Bispingen, zudem lockte der große Flohmarkt mit zahlreichen Ständen.

BISPINGEN. Mit seiner Mischung 
aus Jahrmarkt und Flohmarkt, Live-
Musik und Unterhaltung sowie 
Kunsthandwerk, vielen offenen Ge-
schäften und Ständen von regiona-
len Vereinen und Einrichtungen prä-
sentierte sich der Heidemarkt Bispin-
gen auch dieses Jahr getreu nach 
seinem Motto „Immer ein bißchen 
anders“. Auch bei ihrer aktuellen Auf-
lage zog diese besondere Veranstal-
tung am vergangenen Sonntag er-
neut etliche Besucher nach Bispin-
gen: Der ganze Ort feierte zusammen 
mit zahlreichen Gästen aus nah und 
fern die mittlerweile 44. Auflage des 
Heidemarktes.

Für den hatten die Organisatoren 
wieder ein buntes Programm ausge-
arbeitet, das für jung und alt viele 
Höhepunkte zu bieten hatte: In den 
Straßen amüsierten sich die Besu-
cher an den zahlreichen Ständen und 
Buden, lauschten den Klängen der 
rüstigen Seniorenband „Rock und 
Rente“ sowie den Formationen 
 „SiFUNKEL“ und „only4fun“ oder 
suchten beim großen Flohmarkt 
nach Trödel und „alten Schätzen“.

Außerdem hatten die Bispinger 
Geschäfte beim verkaufsoffenen 
Sonntag zum Einkaufsbummel ein-
geladen und dafür einige Angebote 
vorbereitet. In den Straßen präsen-
tierten sich auf dem Heidemarkt na-

Live-Musik auf mehren Bühnen: Unter anderem präsentierte das Trio 
 „SiFUNKEL“ Klassiker von „Simon & Garfunkel“.

türlich auch wieder Vereine und In-
stitutionen, die mit den Aktionen ih-
ren Ständen für viel Abwechslung 
sorgten. Außerdem zeigten einige 
Autohäuser der Region die aktuellen 
Modelle der Hersteller.

Konzert: „Sing Your Soul“
„Musik für die Seele“ in St. Laurentiuskirche am 30. Juni 

MÜDEN. „Musik für die Seele“ ver -
spricht das Konzert am 30. Juni um 
20 Uhr in der St. Laurentiuskirche in 
Müden: Das Duo „Sing Your Soul“ ist 
mit seiner einzigartigen Kombination 
- verschiedene Klarinetten wie Baß- 
und Altklarinette sowie Konzert-
akkordeon - zu Gast in der Kirche. 
Dieses besondere Konzert läuft im im 
Rahmen der Konzertreihe „St. Lau-
rentius klingt“. Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang wird um eine Spende für die 
Laurentius-Stiftung gebeten. 

„Sing Your Soul“ - das sind Meike 
Salzmann und Ulrich Lehna aus dem 
Norden Schleswig-Holsteins. Sie prä-
sentieren in Müden ihr Programm 
„Musik für die Seele“: Für die vielfäl-
tigen und einzigartigen Besetzungen 
haben die zwei Musiker verschieden-
ste Werke neu für diese einzigartigen 
Instrumentenkombinationen arran-
giert. So erklingen mit der A-Klarinet-
te der zweite Satz aus dem A-Dur-
Klarinettenkonzert von Wolfgang 
Amadeus Mozart, mit der Baßklari-
nette der „Pequena Csardas“ und 
Werke von Johann Sebastian Bach. 
Ebenso sind unter anderem Werke 
von Carlos Gardel und von Astor Pia-
zolla zu hören, der den „Tango nuevo“ 

auf kammermusikalisches Niveau 
brachte und ihn um zahlreiche Klan-
gelemente bereicherte. Der gebürtige 
Mainzer Ulrich Lehna begann nach 
einer klassischen Ausbildung in 

Blockflöte und Klavier im Alter von 15 
Jahren mit der Klarinette, später kam 
noch das Saxophon hinzu. Nach sei-
ner Zeit im Musik korps der Bundes-
wehr, entschloß er sich zum Musik-
studium in Mainz bei Rudolf Göring 
und in Köln bei Professor Franz Klein 
und schloß als staatlich geprüfter In-
strumentalpädagoge ab. Er lebt in 
Altenholz und ist als Soloklarinettist 
und -saxophonist erfolgreich. Außer-
dem ist Ulrich Lehna im Vorstand des 
Landesmusikrates und als Juror bei 
renommierten Musikwettbewerben 
wie „Jugend musiziert“ gefragt.

Meike Salzmann wuchs in Ecken-
förde auf. Mit fünf Jahren erhielt sie 
den ersten Glockenspielunterricht, 
erlernte dann Block-, Alt-, Tenor- und 
Baßflöte. Seit dem elften Lebensjahr 
spielt sie Akkordeon, unter anderem 
im Akkordeonorchester Eckernförde, 
dessen Vorsitz sie im Jahr 2012 über-
nahm. Unterricht erhielt sie von ver-
schiedenen Lehrern und absolvierte 
eine Privatstudium bei dem russi-
schen Bayanvirtuosen Vladimir 
Jeschkin von der Moskauer Philhar-
monie. Sie ist Studienrätin am Bern-
storff Gymnasium in Satrup und eben-
falls Jurorin bei „Jugend musiziert“.

Meike Salzmann und Ulrich Lehna 
laden als Duo „Sing Your Soul“ zum 
Konzert in die St. Laurentiuskirche 
Müden ein.




